
MEERES-MINISYMPOSIUM LLUR FLINTBEK                        05.03.2019
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▸Was ist das und wieso Plattform? 

▸ Neobiota = Meeres-NIS: wie viele? 

▸ Datenhaltung 

▸ Daten, Tabellen und Datenbank 

▸ wofür das Ganze?

Non-Indigenous Species 
Nicht-einheimische Arten 
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„Neobiota- 
Plattform“ 

= 

Daten- 
förder- 

plattform
Verändert nach Olga Ernst & Hp.Baumeler, CC BY-SA 4.0
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▸ entwickelt in der BLANO Fach AG Neobiota 

▸ unterstützt durch die BLANO Querschnitts-AG ErBeM (Erfassen-
Bewerten-Monitoring) 

▸ genehmigt durch den BLANO Koordinierungsrat 

▸ finanziert durch zusätzliche Mittel aus den Länderhaushalten SH, 
NI und MV 

▸ Umfang ca. 90 Arbeitstage / Jahr 

▸ angesiedelt am AWI List / Sylt; begrenzt bis Ende 2018

AUS MELDESTELLE WIRD NEOBIOTA-PLATTFORM



25 
NIS

Die Einschleppungsrate von nicht-
einheimischen Arten in deutschen Meeren

Vor 119 Jahren war die Anzahl der bekannten (!)  
nicht-einheimischen Arten (NIS) mit 25 noch relativ gering.

NIS bis 1900: 25
Anzahl der cryptogenen und nicht-
einheimischen Arte, die bis 1900 in 
Deutschland angekommen sind, oder 
von denen wir die Ankunft nicht kennen

© K.Hoppe



45 
NIS

Die Einschleppungsrate von nicht-
einheimischen Arten in deutschen Meeren

In den 50 Jahren bis 1950 kamen etwa 20 weitere Arten hinzu;  
das entspricht eine Rate von 0,4 NIS/Jahr.

NIS neu bis 1950: 20
in der ersten Hälfte des 20sten 
Jahrhunderts dazu gekommen

NIS bis 1900: 25
Anzahl der cryptogenen und nicht-
einheimischen Arte, die bis 1900 in 
Deutschland angekommen sind, oder 
von denen wir die Ankunft nicht kennen

© K.Hoppe



74 
NIS

Die Einschleppungsrate von nicht-
einheimischen Arten in deutschen Meeren

Nach dem zweiten Weltkrieg erweiterte sich der Welthandel (ein Hauptvektor der 
Einschleppungen) stark und die Rate steigt auf 0,6 NIS/Jahr.

NIS neu bis 1950: 20
in der ersten Hälfte des 20sten 
Jahrhunderts dazu gekommen

NIS bis 1900: 25
Anzahl der cryptogenen und nicht-
einheimischen Arte, die bis 1900 in 
Deutschland angekommen sind, oder 
von denen wir die Ankunft nicht kennen

NIS neu bis 2000: 29
in der zweiten Hälfte des 20sten 
Jahrhunderts dazu gekommen

© K.Hoppe



124 
NIS

Die Einschleppungsrate von nicht-
einheimischen Arten in deutschen Meeren

Die Globalisierung nimmt im 21ten Jahrhundert weiter Fahrt auf und damit 
steigt die Einschleppungsrate auf derzeit etwa 3 neue Arten im Jahr!

NIS neu bis 1950: 20
in der ersten Hälfte des 20sten 
Jahrhunderts dazu gekommen

NIS bis 1900: 25
Anzahl der cryptogenen und nicht-
einheimischen Arte, die bis 1900 in 
Deutschland angekommen sind, oder 
von denen wir die Ankunft nicht kennen

NIS neu bis 2000: 29
in der zweiten Hälfte des 20sten 
Jahrhunderts dazu gekommen

NIS neu bis 2017: 50
in nur 17 Jahren dazu gekommen

© K.Hoppe



221 
NIS

Die Einschleppungsrate von nicht-
einheimischen Arten in deutschen Meeren

Hält der Trend an, so haben wir im Jahr 2050  
221 nicht-einheimische Arten in deutschen Meeren!

NIS neu 1900 bis 1950: 20
in der ersten Hälfte des 20sten 
Jahrhunderts dazu gekommen

NIS bis 1900: 25
Anzahl der cryptogenen und nicht-
einheimischen Arte, die bis 1900 in 
Deutschland angekommen sind, oder 
von denen wir die Ankunft nicht kennen

NIS neu 1950 bis 2000: 29
in der zweiten Hälfte des 20sten 
Jahrhunderts dazu gekommen

NIS neu 2000 bis 2017: 50
in nur 17 Jahren dazu gekommen

NIS neu 2000 bis 2050: 147
falls sich die heutige Rate nicht verändert

© K.Hoppe



Ampharete spec. (?)  
(D. Lackschewitz) 

            Diogenes spec. (?) 
                          (K. Hoppe)

Aber: 2018 mindestens 5 neue NIS



Neue NIS 2018

Schizoporella japonica (D. Lackschewitz)

Moerisia inkermanica 

Hydromeduse 

leider keine Abbildung
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AUFGABEN
▸ 1. Daten und Listen 

▸ Monitoring Ergebnis: Datenbank 

▸ Aktuelle Listen etc. im Internet

▸ 2. Bewerten und Beraten 

▸ Ansprechpartner, ggf. Hilfe vermitteln 

▸ Bewertung der Daten, Methoden, etc. 

▸ Alert Funktion, „fast response“



NEOBIOTA-PLATTFORM

Daten aus: 

▸ RAS (Rapid Assessment Survey, Schnellerfassungsmonitoring, seit 2009) 

▸ Besiedlungsplatten (seit 2016) 

▸ Einzelmeldungen 

▸ reguläres Monitoring (?) 

• Benthos 

• Plankton 

• Fisch
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NEOBIOTA-PLATTFORM

Daten in Tabellen („kleine“ Datenbank): 

▸ „Neobiota-Tabelle gesamt” (Excel-Tabelle) 

▸ „Erstnachweise” (Tabelle in Textform) 

▸ eRAS Stationen (Einzeltabellen) 

▸ Fundorte (Tabelle und GIS)
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Feb. 2019: 600 Besucher
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NEOBIOTA-PLATTFORM

Daten in „großer“ Datenbank: 

▸neu 2019 (?): MARLIN mit 
Neobiota-Modul (BSH)
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DATEN FÜR GESETZTLICHE REGELUNGEN
▸ Meeresstrategierahmenrichtlinie MSRL (2008)

▸ EU Invasive Arten Verordnung IAS (2015) 

▸ Zuarbeit bei WRRL, FFH (z.B. Managementpläne), etc. 

▸ IMO Ballastwassermangementkonvention BWMC (2017) 

▸ IMO Biofouling Richtlinien

MEERES-MINISYMPOSIUM LLUR FLINTBEK                        05.03.2019



DATEN FÜR ZUKÜNFTIGE ANFORDERUNGEN
▸ Meeresstrategierahmenrichtlinie MSRL 

▸ Monitoring- u. Maßnahmenprogramme 

▸ INDIKATOREN 

▸ D2C1: Neueinschleppung - wie gehabt oder neu gestrickt? 

▸ D2C2: Ver- und Ausbreitung - Beispiele anhand von eRAS 

▸ D2C3: Effekte - kaum quantifiziertbar 
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DANKE FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!
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bitte besuchen Sie:  

www.neobiota-plattform.de

© K.Hoppe


